
Seite - 1. - 

Gemeinde Reiskirchen 

Vorlagenart Vorlage DS 160/2006 

  

Ersteller/Datum 10 Hauptamt 14.11.2006 

Aktenzeichen I/1 002-00 Herr Arnold 

Sichtvermerke  Bürgermeister Sehrt 
  [@OEF@] öffentlich 

[@NOE@] nichtöffentlich 

Beratungsfolge: Termin TOP 

Gemeindevorstand   

Ältestenrat   

Haupt- und Finanzausschuss   

Gemeindevertretung   

Betreff 

Festlegung eines Termines für die Durchführung der Direktwahl eines Bürger-

meisters/einer Bürgermeisterin der Gemeinde Reiskirchen 

 

Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung beschließt, als Termin für die Durchführung der Direktwahl eines 

Bürgermeisters/einer Bürgermeisterin der Gemeinde Reiskirchen Sonntag, den 09. September 

2007 festzulegen. 

 

Für eine evtl. erforderlich werdende Stichwahl wird als Termin Sonntag, der 23. September 2007 

vereinbart. 

 

Begründung: 

Die sechsjährige Amtszeit und damit die erste Wahlperiode von Bürgermeister Holger Sehrt 

endet mit Ablauf des 31. Dezember 2007. 

 

Nach § 42 Abs. 3 der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 

07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.10.2005 (GVBl. I S. 674, 

686) ist die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin frühestens sechs und spätestens drei 

Monate vor Freiwerden der Stelle durchzuführen. 

 

Dies bedeutet, dass diese Wahl und die etwa erforderliche Stichwahl in der Gemeinde 

Reiskirchen je an einem Sonntag in der Zeit vom 01. Juli 2007 bis 30. September 2007 

durchzuführen ist. 
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Gemäß § 42 Satz 2 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes in der Fasssung der 

Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 

21.03.2005 (GVBl. I S. 229) wird der Wahltag zugleich mit dem Tag der Stichwahl durch die 

jeweilige Vertretungskörperschaft (Gemeindevertretung) festgelegt. 

 

Eine Zusammenlegung des Termines mit einer anderen Wahl (z.B. Bundestags-, Europa- oder 

Landtagswahl) ist nicht möglich, da eine solche während des vorgesehenen zeitlichen Rahmens 

nicht stattfindet. 

 

Seitens der Verwaltung werden die beiden o.g. Wahltermine vorgeschlagen, da diese in der 

ferienfreien Zeit bzw. diese nicht unmittelbar vor Beginn bzw. Ende der Schulferien liegen. 

 

Die Gemeindevertretung wird um gleichlautende Beschlussfassung gebeten. 

Anlagen: 

 


	Gemeinde Reiskirchen



